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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, Martin Böhm, Richard 
Graupner, Johannes Meier, Markus Walbrunn, Florian Köhler, Oskar Lipp und 
Fraktion (AfD) 

Heimatenergien ausbauen – pragmatische Energiepolitik verteidigen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest, dass die einseitige Energiewende die Abhängigkeit Bayerns und 
Deutschlands von ausländischen Energieträgern, kritischen Rohstoffen und ausländi-
scher Fertigung dramatisch erhöht hat. Sie ist kein Garant für Freiheit und Sicherheit, 
sondern ein Risiko für Versorgungssicherheit und wirtschaftliche Stabilität. Echte Hei-
matenergien auf Basis eines technologieoffenen, pragmatischen Energiemixes schaf-
fen echte Souveränität. 

Der Landtag befürwortet einen sofortigen Kurswechsel zu pragmatischer Energiepolitik. 
Der ambitionierte Ausbau wetterabhängiger Energien nach dem EEG-Pfad (EEG = Er-
neuerbare-Energien-Gesetz) hat massive Preissteigerungen bei Strom, Heizung und 
Mobilität verursacht und muss beendet werden. Maßnahmen zur ideologischen Dekar-
bonisierung oder zur Blockade heimischer Energien lehnt der Landtag ab. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, alle energiepolitischen Maßnahmen der Bundes-
regierung (Netzpaket, EEG-Novelle, Gebäudemodernisierungsgesetz) auf nachteilige 
Auswirkungen für Bayern zu prüfen und grundlegende Korrekturen zugunsten eines 
technologieoffenen Energiemixes, heimischer Ressourcen, bezahlbarer Energie und 
echter Souveränität zu fordern. Dies umfasst das Ende der Energiewende, die Aufhe-
bung von Dekarbonisierungszwängen sowie die Diversifizierung und Entpolitisierung 
der Energieimporte einschließlich der Aufhebung kontraproduktiver Sanktionen. 

 

 

Begründung: 

Heimatenergien sind heimische, verlässliche und versorgungssichere Energieträger 
wie eigene Kernkraftwerke, einheimisches Erdgas (einschließlich Schiefergas/Fra-
cking), Kohle sowie geologischer Wasserstoff. Diese Quellen nutzen Bayerns und 
Deutschlands riesige einheimische Reserven – Braunkohle für 120 Jahre Strombedarf, 
Steinkohle für über 1 465 Jahre – und schaffen echte Souveränität statt neuer Abhän-
gigkeiten. 

Die aktuelle Energiekrise hat schonungslos offengelegt, wie verletzlich Bayern und 
Deutschland durch die ideologisch getriebene Energiewende geworden sind. Statt Un-
abhängigkeit zu schaffen, hat der einseitige Ausbau von Wind- und Solarenergie neue, 
massive Abhängigkeiten erzeugt – nicht nur von Energieträgern, sondern auch von aus-
ländischen Rohstofflieferanten und Fertigungskapazitäten. Laut den „Big-5“-Energie-
wendestudien müssen bei einem 100-Prozent-Erneuerbaren-Szenario 29 bis 64 Pro-
zent des Energiebedarfs als grüner Wasserstoff oder E-Fuels aus autokratischen Wüs-
tenstaaten importiert werden. Die Abhängigkeit von Photovoltaik-Fertigung aus China 
ist dramatisch (90 Prozent der Module, 99 Prozent der Wafer). Zudem ist die Importab-
hängigkeit Deutschlands seit 2003 weiter gestiegen. 
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Wind- und Solarenergie verschlingen enorme Mengen kritischer Rohstoffe und zemen-
tieren die Notwendigkeit fossiler Backup-Kraftwerke. In Dunkelflauten ist eine komplette 
zweite Infrastruktur erforderlich. Wind und Solar allein sind daher keine Freiheitsener-
gien, sondern erhöhen Importabhängigkeit, Flächenverbrauch und Kosten. 

Laut Eurostat ist im Laufe der Energiewende die Abhängigkeit Deutschlands von aus-
ländischen Energieimporten seit dem Jahr 2003 bis zum Jahr 2024 von 60,5 auf 
66,8 Prozent gestiegen. 

Die Energiewende hat die Preise für Energie, Strom, Heizen und Mobilität extrem in die 
Höhe getrieben. Die gesamtgesellschaftlichen Aufwendungen der grünen Transforma-
tion bis 2045 belaufen sich auf rund 13,3 Bio. Euro. Der Ausstieg aus der Kernkraft hat 
eine selbstverschuldete Kapazitätslücke von 8,5 bis 10 GW geschaffen – bei einem Be-
darf von bis zu 35 GW steuerbarer Leistung bis 2035. 

Deutschland und Bayern verfügen jedoch über riesige heimische Ressourcen, die eine 
echte Souveränität ermöglichen: Unkonventionelle Erdgasreserven von rund 
30 000 TWh könnten den Jahresbedarf für 35 Jahre decken. Die drittgrößten Braunkoh-
lereserven der Welt reichen für 120 Jahre Strombedarf, die Steinkohlevorräte theore-
tisch für über 1 465 Jahre. Neueste Studien deuten zudem auf erhebliche Vorkommen 
natürlichen („weißen“) Wasserstoffs in Nordbayern und den Bayerischen Alpen hin. 
Bayern könnte zum „deutschen Texas“ werden. 

Ein technologieoffener Energiemix aus reaktivierten Kernkraftwerken (ehemals 20 GW), 
heimischem Fracking-Gas unter hohen deutschen Umweltstandards, Kohleverstro-
mung, geologischem Wasserstoff und fortschrittlichen Reaktortechnologien schafft Ver-
sorgungssicherheit, senkt Preise und stärkt die Freiheit. Günstiges russisches Gas 
muss wieder möglich sein. Die grüne Monokultur von Wind und Solar führt dagegen zu 
höheren Kosten und neuer Abhängigkeit von China und autokratischen Staaten. 

Alles andere wäre ein Festhalten an einer gescheiterten Politik, die Abhängigkeiten 
schafft, Preise explodieren lässt, Vermögen vernichtet und die Freiheit der Menschen 
in Bayern einschränkt. Jetzt braucht es einen echten energiepolitischen Neustart: Hei-
matenergien ausbauen – pragmatische Energiepolitik verteidigen. 

 

 



Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 19/11445 mit 19/11447 und 
19/11458 werden im Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils zuständigen 
federführenden Ausschuss verwiesen.

Protokoll 19/74
vom 15.04.2026
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, 
Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Drs. 19/11458 

Heimatenergien ausbauen - pragmatische Energiepolitik verteidigen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Florian Köhler 
Mitberichterstatterin: Jenny Schack 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere 
Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner  
44. Sitzung am 30. April 2026 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Stephanie Schuhknecht 
Vorsitzende 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Tobias Reiß



Erster Vizepräsident Tobias Reiß: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist das gesamte Hohe Haus, 

alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Beides ist nicht der Fall. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, im Hinblick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4 – 

Wahl eines Vizepräsidenten und Wahl eines Schriftführers des Bayerischen Landtags 

– hat die AfD-Fraktion eine Begründung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame 

Aussprache beantragt. Hierüber soll auf Antrag der AfD-Fraktion gemäß § 42 Absatz 2 

Satz 2 der Geschäftsordnung in der Vollversammlung eine Entscheidung herbeigeführt 

werden. Ich lasse daher über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag der AfD-Fraktion auf Begründung und gemeinsame Aussprache zu 

den Wahlvorschlägen eines Vizepräsidenten und eines Schriftführers im Hinblick auf 

die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Das sind 

die CSU-Fraktion, die FREIEN WÄHLER, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und die SPD. 

Gegenstimmen? – Keine. Enthaltungen? – Keine. Damit ist der Antrag abgelehnt.

Protokollauszug
82. Plenum, 17.06.2026 Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode 1
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der 
Abstimmung über eine Verfassungsstreitigkeit und die 
nicht einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt 
wurden (Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen 
  oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 

1. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 4. Mai 2026 
(Vf. 12-VII-26) betreffend 
Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit 
1. des Art. 21 Abs. 1 a der Gemeindeordnung (GO) in der Fassung der 
 Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796,  
 BayRS 2020-1-1-l), die zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom  
 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert worden ist, 
2. des Art. 15 Abs. 1 a der Landkreisordnung (LKrO) in der Fassung 
 der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 826,  
 BayRS 2020-3-1-l), die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom  
 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert worden ist, 
3. des Art. 15 Abs. 1 a der Bezirksordung (BezO) in der Fassung der 
 Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 850,  
 BayRS 2020-4-5-l), die zuletzt durch § 3 des Gesetzes vom  
 23. Dezember 2025 (GVBl. S. 637) geändert worden ist  
PII-3001-2-51 
Drs. 19/12313 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 
 
I. Der Landtag beteiligt sich an dem Verfahren. 
II. Die Klage ist zulässig, aber unbegründet. 
III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete Martin Stock 
 bestellt. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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2. Antrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, Christoph Maier, 
Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Einführung eines freiwilligen Ferieneinsatzes für Jugendliche  
zur Stärkung der Ferienbetreuung in Bayern 
Drs. 19/9692, 19/12166 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

3. Antrag der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, Doris Rauscher, 
Nicole Bäumler u.a. SPD 
Mittags- und Ferienbetreuung im Rahmen des Rechtsanspruchs auf 
Ganztagsbetreuung in der Grundschule – mindestens 
einkommensabhängige Kostenübernahme sicherstellen –  
langfristig Kostenfreiheit 
Drs. 19/10385, 19/12167 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A ENTH Z 

4. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Bernhard Heinisch 
u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Holger Dremel, Prof. Dr. Winfried Bausback, Norbert Dünkel u.a. CSU 
Für einen krisenfesten Digitalfunk:  
Digitale Alarmierung im ländlichen Raum sicherstellen 
Drs. 19/11313, 19/12038 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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5. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Bernhard Heinisch u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Holger Dremel, Prof. Dr. Winfried Bausback, Norbert Dünkel u.a. CSU 
Für mehr Sport vor Ort: Bau von Multisportanlagen im Freistaat fördern! 
(Olympia II)  
Drs. 19/11314, 19/12039 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z ENTH 

6. Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Elena Roon,  
Franz Schmid u.a. und Fraktion (AfD) 
Stärkung der Elternbeteiligung in Heilpädagogischen Tagesstätten! 
Drs. 19/11318, 19/12168 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

7. Antrag der Abgeordneten Holger Dremel, Dr. Gerhard Hopp, 
Bernhard Seidenath u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Bernhard Heinisch u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Holger Grießhammer, Christiane Feichtmeier,  
Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 
Helferpotenzial im Katastrophenschutz erfassen –  
für ein krisenfestes Bayern 
Drs. 19/11344, 19/12040 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 82. Vollsitzung am 17. Juni 2026



 

8. Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Holger Grießhammer, 
Volkmar Halbleib u.a. SPD 
Bayerns Energieversorgung schützen – Pläne von Bundesministerin  
für Wirtschaft und Energie Katherina Reiche stoppen! 
Drs. 19/11420, 19/12239 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

9. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, 
Dr. Martin Brunnhuber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Dr. Ute Eiling-Hütig, Petra Guttenberger, Michael Hofmann u.a. CSU 
Anschuldigungen sexueller Übergriffe im schulischen Bereich 
Drs. 19/11423, 19/12253 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

10. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, 
Christoph Maier, Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Gewalt gegen Lehrkräfte entschieden entgegentreten! 
Drs. 19/11445, 19/12254 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

11. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Johannes Becher, Martin Stümpfig u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Freiheitsenergien ausbauen – erneuerbare Energien verteidigen 
Drs. 19/11446, 19/12240 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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12. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Holger Grießhammer, 
Ruth Waldmann, Volkmar Halbleib u.a. und Fraktion (SPD) 
Gleichwertige Lebensverhältnisse sichern:  
Landesweite Bedarfsplanung für Förderstätten schaffen 
Drs. 19/11447, 19/12169 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

13. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, 
Christoph Maier, Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Heimatenergien ausbauen – pragmatische Energiepolitik verteidigen 
Drs. 19/11458, 19/12241 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

14. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Laura Weber u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Wasser schützen, KARL umsetzen: Finanzielle Entlastung 
 für Bürgerinnen und Bürger durch konsequente Anwendung  
des Verursacherprinzips  
Drs. 19/11531, 19/12132 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

15. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Paul Knoblach u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Videoüberwachung an Schlachthöfen konsequent umsetzen 
Drs. 19/11532, 19/12123 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

16. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Freiheitsenergie statt Windkraftblockade 
Drs. 19/11533, 19/12242 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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17. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Damit es im Sonnenland Bayern nicht dunkel wird:  
Solarenergie als Freiheitsenergie weiter ausbauen  
Drs. 19/11534, 19/12243 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

18. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Maximilian Deisenhofer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Entbürokratisierung auch im Schwimmbad –  
Mogelpackung Seepferdchen-Gutscheinaktion beenden,  
echte Förderung fürs Schwimmen jetzt! 
Drs. 19/11536, 19/12207 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A ENTH Z Z 

19. Antrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Florian Köhler,  
Oskar Lipp u.a. und Fraktion (AfD) 
Stopp der Wasserstoff-Außenaktivitäten und Sicherung  
der Versorgung mit Seltenen Erden 
Drs. 19/11552, 19/12244 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

20. Antrag der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp,  
Johannes Meier u.a. und Fraktion (AfD) 
KI-gestützte automatische Fördermittelzuordnung im zentralen  
digitalen Zugang (One-Stop-Shop) für Unternehmen 
Drs. 19/11553, 19/12245 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 
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21. Antrag der Abgeordneten Jörg Baumann, Richard Graupner,  
Stefan Löw und Fraktion (AfD) 
Geplanter Ausbau des Einsatzes von Distanz-Elektroimpulsgeräten 
(Tasern) bei der Bayerischen Polizei durch die Staatsregierung 
Drs. 19/11597, 19/12041 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

22. Antrag der Abgeordneten Alexander Flierl, Kerstin Schreyer, 
Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Marina Jakob u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Ausbreitung des Großen Amerikanischen Leberegels  
(Fascioloides magna) bei Wildtieren beobachten  
und geeignete Managementmaßnahmen prüfen 
Drs. 19/11672, 19/12122 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

23. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke,  
Marina Jakob u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Alexander Flierl, Petra Högl, Tanja Schorer-Dremel u.a. CSU 
Ersatzzahlungen im Rahmen der naturschutzrechtlichen 
Eingriffsregelung als Landesmittel 
Drs. 19/11698, 19/12121 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Umwelt und Verbraucherschutz 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z ENTH 
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